
Der Blick ins Internet  lohnt  sich. Teurere Artikel sind  dort oft  ein paar hundert Euro  billiger. 

^0 
spezialisiert ist auch die 
in Österreich seit 2008 
neue Internetsuchma­
schine www.swoodoo.at. 

In Zeiten fallender 
Sparzinsen besonders 
lohnend ist ein Blick auf 
den Zinsrechner der AK 
unter www.bankenrech-
ner.at. Hier sind die je­
weiligen Zinssätze der 
einzelnen Kreditinstitute 
übersichtlich dargestellt. 

Für Autofahrer mit 
leerem Tank zahlt sich 
wiederum ein Blick auf 
www.oeamtc.at bzw. 
www.arboe.at aus. Dort 
findet man die günstigs­
ten Tankstellen des 
Landes. Bei Preisunter­
schieden von bis zu 20 
Cent je Liter spart man 
sich dadurch bis zu 10 € 
pro Tankfüllung. 

Wer gleich eine kom­
plette Pauschalreise bu­
chen möchte, der ist mit 
www.holidaycheck.at gut 
beraten. Egal ob „Ein-
Stern"-Last-Minute-Ur-
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laub oder Luxus-Kreuz­
fahrt, hier gibt's die bes­
ten Preise dafür. 

Bei der Suche nach ei­
nem Handwerker ist hin­
gegen www.myham-
mer.at hilfreich. Der 
Kunde stellt dabei (kos­
tenlos) einen Auftrag 
(z.B. Ausmalen des 
Wohnzimmers) sowie 
den Betrag, den er dafür 
zahlen möchte, ins Inter­
net. Firmen können die­
sen Auftrag dann zu dem 

angegebenen oder einen 
niedrigeren Preis anneh­
men. Der Kunde ent­
scheidet am Ende, wel­
cher Handwerker bzw. 
Dienstleister den Zu­
schlag bekommt. „Insge­
samt haben sich bei uns 
schon 5000 Betriebe re­
gistriert, davon sind rund 
die Hälfte aktiv", betont 
My-Hammer-Öster-
reich-Chef Roland Walli. 

Bares Geld lässt sich 
aber auch durch den Ver­
kauf von nicht mehr Be­
nötigtem über Online-
Portale wie www.ebay.at  
oder auch www.ricar-
do.at verdienen. 

Roland Walli (My-Hammer) H.Jagerhofer  (Checkfelix) 

Heute antwortet Christoph 
Kothbauer, leitender Jurist der 
online-Hausverwaltung und Im­
mobilientreuhand, auf aktuelle 
Fragen. 

Schlechte Leitungen 
Frage: Ich bin Mieterin einer 

Wohnung in einem Altbau und 
habe entdeckt, dass die Elektro-
installationen in meiner Woh­
nung nicht dem zeitgemäßen 
Standard entsprechen, zumal 
die Leitungen in den Nassräu­
men nicht geerdet sind. Was 
kann ich dagegen tun? 

Kothbauer: Die Erhaltungs­
pflicht des Vermieters betrifft 
nicht nur allgemeine Teile der 
Liegenschaft und ernste Haus­
schäden (Substanzschäden) im 
Inneren der Mietgegenstände, 
sondern seit Oktober 2006 auch 
erhebliche Gesundheitsgefähr­
dungen, die von den Mietgegen­
ständen ausgehen. Fehlende Er­
dungen fuhren jedenfalls zur Ge­
fährlichkeit der elektrischen An­
lage, sodass an einer erheblichen 
Gesundheitsgefahrdung und da­
her einer Erhaltungspflicht des 
Vermieters nicht zu zweifeln ist. 

Wohnungs-Einblick 
Frage: Ich bin Mieter einer 

Wohnung einer gemeinnützigen 
Bauvereinigung. Nun hat die 
Bauvereinigung angekündigt, 
im Zuge einer Hausbegehung 
meine Wohnung besichtigen zu 
wollen. Muss ich das zulassen? 

Kothbauer: Gemäß den Be­
stimmungen des Mietrechtsge­
setzes (MRG), die auch in Ihrem 
Fall zur Anwendung gelangen, 
hat der Mieter das Betreten des 
Mietgegenstandes durch den 
Vermieter oder von ihm beauf­
tragte Personen aus wichtigen 
Gründen zu gestatten. Ein wich­
tiger Grund für den Augenschein 
kann insbesondere darin liegen, 
allfallige ernste Schäden des 
Hauses, zu deren Beseitigung ja 
der Vermieter verpflichtet ist, 
festzustellen. Freilich sind Ihre 
Interessen angemessen zu be­
rücksichtigen, was beispielsweise 
auch voraussetzt, für die Besich­
tigung der Wohnung einen für 
Sie zumutbaren Zeitpunkt zu 
wählen. 
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